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1. Gutachten GUS Planungsgruppe Stuttgart GbR

- Derzeit: Einfeldhalle Realschule (THR)

- Bedarfsuntersuchung für Schulsport auf Basis aktueller 
Hallenbelegungsplan

- Bereits vorhanden:  4,0 HE (Dreifeldhalle Ost und Einfeldhalle THR)

- Fehlbedarf: 1,0 HE

- Zur Deckung Schulsport: 

 Abriss Einfeldhalle

 Neubau Zweifeldhalle
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2. Wunsch Stadtverband für Sport (SfS)

Errichtung „Sportzentrum Ost“

• Dreifeldhalle

• teilbar in drei separate Einheiten

• separater Gymnastik- bzw. Mehrzweckraum (Zuschauerbewirtung)

• Ausstattung/Stauraum vergleichbar mit Hannes-Reiber-Halle

• Neubauerrichtung auf bestehendem Rasenplatz Sporthalle Ost

• Direktverbund mit Sporthalle Ost und deren Tiefgarage

• Sportplatz

• Errichtung weiter weg von Wohnbebauung

• Aufwertung der Nutzbarkeit im Vergleich zum bestehenden Rasenplatz Sporthalle Ost (nicht 
ligaspieltauglich)

• mit Flutlichtanlage

• idealerweise als Kunstrasenplatz

• Umkleiden/Duschen/Geräteraum an Sporthalle angegliedert



5

3. Argumentationen SfS und Stadtverwaltung

- Wenige freie Kapazitäten bei Sportplätzen (insbesondere in Wintermonaten)

 Die Verwaltung sieht keinen Fehlbedarf und bittet den SfS um Konkretisierung seines Anliegens 

- Antragstellung deckt „langjährige Bedarfe im Vereinssport zumindest teilweise“

 Bedarfe sind nach aktuellem Status quo bereits über Bedarf gedeckt (vgl. Anlage 2)*

- Mehrbedarf Vereinssport von 5 HE bzw. 12 HE perspektivisch laut ikps Gutachten 2018

 Galt nur für den Zeitraum 17 bis 20 Uhr. Im Übrigen überdurchschnittliche Hallenkapazitäten.

 Weiterhin Optimierungsbedarf bei Nutzungszeitenverteilung. Stichwort: „Komfort“-Ansprüche

- Weiterhin ungedeckte Bedarfe aus Warteliste (vgl. Anlage 5)* teilweise seit 2010

 Überwiegende Mehrheit der Anfragen wurde mittlerweile berücksichtigt (vgl. Anlage 3)*
Bsp.: Tanzstunden Club Español (Hinderungsgrund Corona), SVK Handball (effektivere Hallennutzung durch häufigere 

Hallenteilung)

*Alle in der Präsentation genannten Anlagen/Seiten ohne Angaben sind solche der Sitzungsvorlage Nr. 278a/2021.



6



7



8



9

3. Argumentationen SfS und Stadtverwaltung

- Bau Zweifeldhalle bietet „keine zusätzlichen Optionen im Spielbetrieb an Wochenenden“

 Neubau Hannes-Reiber-Halle hat für Entlastung im Spielbetrieb (Basketball/Volleyball) gesorgt

 Spielbetrieb in bestehenden Hallen problemlos möglich, daher kein Mehrbedarf an HE. Die 
bestehenden Kapazitäten sind ausreichend.

 Daher kein zusätzlicher Bedarf für Zuschauertribüne und HE für Spielbetrieb

- Neubau eines angegliederten Gymnastikraumes zur Bedarfsdeckung Kita- und Breitensport

 Nutzungszeiten Schul- und Kitasport i. d. R. von 7:40 bis 16:00 Uhr

 Derzeitige Leerstände in Schulsporthallen bieten ausreichende HE (vgl. Anlage 3)*

 In unmittelbarer Nähe befindlicher Gymnastiksaal Sporthalle Ost ist nicht voll ausgelastet

 Bei Bau Standard-Dreifeldhalle stünde Kitas eine HE zur Verfügung

 Kein Bedarf für zusätzlichen Gymnastik-/Mehrzweckraum

- Neubau des beantragten „Sportzentrums Ost“ würde Vereinen wieder Entwicklungsmöglichkeiten bieten 

 Mitgliederzahlen SfS sind im Vergleich zu 2016 um 6,45% gesunken (Stand: 2021) und befinden 
sich wieder auf Niveau von 2011 (damals ohne Hannes-Reiber-Halle) (vgl. Seite 9)*

*Alle in der Präsentation genannten Anlagen/Seiten ohne Angaben sind solche der Sitzungsvorlage Nr. 278a/2021.
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3. Argumentationen SfS und Stadtverwaltung

Nach Beschluss über Neubau Hannes-Reiber-Halle herrschte politischer Konsens, dass zunächst keine 
weiteren Hallen(-teile) gebaut werden sollten.

Quelle: Waldner, Werner; „Nach diesem Bau kommt lange Zeit nichts mehr“ in: 
Kornwestheimer Zeitung (12.12.2013), Nr. 288, S. 3.
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4. Mehrkosten für Standard-Dreifeldhalle

- Baukosten

 Im Vergleich zur Zweifeldhalle mind. um 25% höher 

 D. h. Mehrkosten von derzeit mind. 1,35 Mio. Euro (bei 2.150 m² Brutto-
Grundfläche)

- Lebenszykluskosten

 Insgesamt 3,72 Mio. Euro bei 40 Jahren Nutzungsdauer

 Baukostenanteil 1,35 Mio. Euro

 Bewirtschaftungskostenanteil 2,37 Mio. Euro

- Im Vergleich zur Zweifeldhalle somit Mehrkosten von mind. 3,72 Mio. 
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5. Vergleich CO2-Bilanz Zwei- und Dreifeldhalle

- Arbeitsauftrag der Fraktion B 90/Die Grünen | DIE LINKE „Bedarfserhebung 
– Bau einer 3-Feld-Halle am Schul-Campus-Ost“ vom 3. Januar 2022

- Neubau

 Zweifeldhalle (rd. 1.700 m² Brutto-Grundfläche): 14.790 kg CO2e/a

 Dreifeldhalle (rd. 2.150 m² Brutto-Grundfläche): 18.705 kg CO2e/a

- Nutzung

 Zweifeldhalle (rd. 1.700 m² Brutto-Grundfläche): 42.670 kg CO2e/a

 Dreifeldhalle (rd. 2.150 m² Brutto-Grundfläche): 53.965 kg CO2e/a

- Für eine belastbare Betrachtung ist eine genaue Aufstellung des geplanten 
Gebäudes und die Kenntnis der Bausubstanz zwingend notwendig
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6. Fazit

- Bedarf an Schul- und Vereinshallensport durch Neubau Zweifeldhalle (ohne 
Tribüne und Gymnastikraum) gedeckt

- Neubau einer Standard-Dreifeldhalle wäre für Sportstadt Kornwestheim ein 
Gewinn!

- Weitere gute Entwicklungsmöglichkeiten für Schulen, Kitas, KiSS und 
Sportvereine

- Zusatzangebot für Betriebs- und Dienstsport wäre möglich

- Verwaltungsvorschlag: Neubau einer Standard-Dreifeldhalle



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!




